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Nach dem Gründungsjahr 2008 ging es in ein ereignisreiches Jahr 2009. Wir starteten 
am 7./8. März mit der Teilnahme an der Umweltmesse in die Saison.  
Unser Naturgarten – Quiz wurde trotz verregnetem Wetter gut angenommen. Viele Be-
sucher kannten uns noch aus dem letzten Jahr und freuten sich, dass wir wieder vertre-
ten waren.  
Nachdem wir im letzten Jahr schwerpunktmäßig die Vorzüge einer naturnahen Garten-
gestaltung vorstellten, kamen in diesem Jahr die Besucher oft mit gezielten Fragen zur 
praktischen Umsetzung; einige erzählten, dass sie Mitglieder im Naturgarten e.V. ge-
worden sind.  
 
Somit lässt sich sagen, dass wir durch die beiden Teilnahmen an der Umweltmesse viele 
Menschen im Saarland erreichen konnten, die die naturnahen Gestaltungsansätze in 
ihren eigenen Gärten verwirklichen wollen und hierdurch dazu beitragen werden die 
Naturgarten – Idee weiter zu verbreiten. 
 
 
Unsere Hauptbetätigung bestand in diesem Jahr hingegen in der Gestaltung von natur-
nahen Flächen.  
So konnten wir im letzten Jahr mit der Gemeinde Schmelz  einen Mitstreiter finden, der 
sich an dem Projekt „Tatort Dorfmitte“ des Ministeriums für Umwelt, Energie und 
Verkehr des Saarlandes beteiligte, um mit den Mitteln eine frei gewordene Fläche im 
Ortsteil Limbach naturnah zu gestalten. Als Regiogruppe betreuten wir das gesamte 
Projekt vom ersten Vorentwurf bis zur Fertigstellung. Hier wurden über 400 Stunden 
von ehrenamtlichen Helfern der Vereine geleistet.  
Unser Mammutprojekt war jedoch der Naturschaugarten am Stausee in Losheim. Der 
NABU Saar konnte als Initiator dieses Projektes eine Fläche von knapp 2.000 m² erwer-
ben, welches in den nächsten Jahren noch auf 3.500 m² ausgedehnt wird. Der Naturgar-
ten e. V. als Kooperationspartner war an der Gestaltung des Gartens maßgeblich betei-
ligt (Planung und Bauleitung: Thorsten Heinrich; Bepflanzungsplanung: Friedhelm 
Strickler). 
Dank des NABU Saar konnten ausreichend ortsansässige Unternehmen von unserem 
Vorhaben überzeugt werden, welche die Errichtungskosten von rund 53.000 Euro kom-
plett durch Spendengelder finanzierten. Zahlreiche ehrenamtliche Helfer packten bei 
der Ausführung mit an, hier vor allem Jugendliche im Rahmen von Projektwochen, wie 
die 72 – Stunden – Aktion, Seminarwochen der FÖJ´ler sowie mehrere Schulprojekte.  
Insgesamt wurden von März – November rund 3.500 ehrenamtliche Arbeitsstunden in 
das Projekt gesteckt. Wahnsinn!  
 
Am 21.03.2010 wird der Naturgarten nun offiziell eröffnet, doch schon in diesem Herbst 
strömten an den Wochenenden bis zu 1.000 Besucher in den Park der Vierjahreszeiten, 
in dem der Naturschaugarten eingebettet ist. Ab März 2010 startet dann das Veranstal-
tungsprogramm des Naturschaugartens mit derzeit bereits über 30 Einzelveranstaltun-
gen von Vorträgen über Seminare, Führungen und Workshops mit unserer Natur zum 
Thema. Natürlich wird der Naturgarten e.V. durch die Regiogruppe Saar das Pro-



gramm mitgestalten. Wir hoffen, dass dieser Naturschaugarten zu einem Meilenstein in 
der saarländischen Naturgartenbewegung wird. 
Somit sind wir im nächsten Jahr neben der Umweltmesse in Saarbrücken auch durch 
Vorträge und Workshops in dem neuen Naturschaugarten vertreten und würden uns 
freuen, wenn wir viele interessierte Besucher von der naturnahen Gartengestaltung be-
geistern können. Neben einem Stand bei der Eröffnung des Gartens, werden natürlich 
Infobroschüren des Naturgarten e.V. dauerhaft im Naturschaugarten ausgelegt. Ein 
Werbeschild ist ebenfalls in Planung. Der Naturschaugarten wird demnächst auch auf 
der Homepage des Naturgarten e.V. vorgestellt und verlinkt werden. Bis dahin können 
sich Interessierte auf folgender Seite einen Eindruck über den Garten verschaffen: 
http://www.weiskirchen-losheim.nabu-saar.de/index.php?id=90  
Die Erweiterung des Naturschaugartens steht uns nun in den folgenden Jahren bevor. 
Zudem haben wir eine weitere Gemeinde gefunden, die im nächsten Jahr einige Grün-
flächen naturnah umgestalten will.  
Die Zusammenarbeit mit dem NABU Saar werden wir in Zukunft verstärkt fortführen, 
da wir hierdurch bessere Vermarktungs- und Finanzierungsmöglichkeiten haben und 
mit seinen derzeit 15.000 Mitgliedern natürlich mehr Menschen erreichen können.  
 
Nun geht ein spannendes und erfolgreiches Jahr zu Ende und wir hoffen, durch unsere 
Pionierarbeit im Saarland was erreicht zu haben, um mit noch mehr Enthusiasmus an 
die bevorstehenden Aufgaben im Jahre 2010 zu gehen. 
Des Weiteren wünschen wir uns für die nächsten Jahre, dass die Naturgartenfreunde 
nicht geringer werden und wir weiterhin Kooperationspartner finden, mit denen wir 
weitere Flächen naturnah umgestalten können. Nicht zu vergessen die ehrenamtlichen 
Helfer der Vereine und Organisationen, ohne diese würden viele Projekte nicht reali-
siert werden können. Ihnen gebührt an dieser Stelle einen recht herzlichen Dank! 
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